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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TTC 1952 Anzefahr II : TTC 1961 Weidenhausen 
Freitag, 25.11.2022, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim TTC 1952 Anzefahr II – 9:4 Heimerfolg

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des TTC 1952 Anzefahr II in der Herren Bezirksklasse Gr. 1
gegen den TTC 1961 Weidenhausen durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 4
Stunden und wurde vorwiegend durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Nau und Groß errangen
dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch
die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Fünf Sätze lang beharkten sich
Spratte / Merte und Klingelhöfer / Pfeifer, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-
Sieg perfekt machten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Den Sieg von
Mielke / Schmidt konnten Lauer / Groß im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler
an das Gästeteam. Beim 11:9, 11:5, 11:8 gegen Wagner / Feußner fanden Nau / Brandt indes von
Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Andreas Lauer wehrte eine 1:0 Satzführung von Nico Mielke ab und fuhr den Punkt für
die Heimmannschaft noch ein. Ohne Satzgewinn für Christopher Spratte verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Kevin Klingelhöfer. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Felix Nau nur den ersten Satz
nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Oliver Groß hatte
im Spiel gegen Robin Pfeifer am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für
das Team bei. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu
diesem Zeitpunkt 4:3. Der Start in die Partie hätte für Frank Merte besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Jule Feußner noch in vier Sätzen und
steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Es dauerte eine Weile, bis Tobias Brandt
sein 3:2 gegen Tjark Schmidt unter Dach und Fach hatte. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Brandt mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel
brachte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Die
gewinnbringende Taktik fehlte hingegen anschließend Andreas Lauer bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Kevin Klingelhöfer ab dem Start und konnte somit das Match nicht so
ausgeglichen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten
können. Das musste man neidlos anerkennen. Christopher Spratte hatte seinen Gegner Nico Mielke
beim 15:13, 12:10, 11:8 recht sicher im Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle
vollauf gerecht wurde. Einen Sieg fuhr wenig später Felix Nau beim 11:7, 11:6, 9:11, 11:2 gegen
Robin Pfeifer ein. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Lange mit Ulrich Wagner ringen
musste Oliver Groß, bis er seinen Kontrahenten mit 11:13, 13:11, 9:11, 11:8, 11:9 niedergerungen
hatte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Auch der Ausgang des finalen
Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Mit dem letzten
Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC 1952 Anzefahr II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TTV Lahntal 1990 am 09.12.2022 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team des TTC 1961 Weidenhausen wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel
am 09.12.2022 gegen den TTV 1951/66 Stadtallendorf IV erneut versuchen, erfolgreich zu sein.
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 Statistik:
 TTC 1952 Anzefahr II

Doppel: Spratte / Merte 0:1, Lauer / Groß 0:1, Nau / Brandt 1:0 
Einzel: A. Lauer 1:1, C. Spratte 1:1, F. Nau 2:0, O. Groß 2:0, F. Merte 1:0, T. Brandt 1:0 

 TTC 1961 Weidenhausen
Doppel: Mielke / Schmidt 1:0, Klingelhöfer / Pfeifer 1:0, Wagner / Feußner 0:1 
Einzel: K. Klingelhöfer 2:0, N. Mielke 0:2, R. Pfeifer 0:2, U. Wagner 0:2, T. Schmidt 0:1, J. Feußner 0:
1


